
 

 

Protokoll der 

93. Generalversammlung vom Freitag, 22. März 2024, 19:00 Uhr, Ende 19:45 Uhr 

in der alten Trotte, Freienstein 

Traktandenliste:  1.  Begrüssung der anwesenden Mitglieder, Ehrenmitglieder und 

Behörden  

 2. Wahl Stimmenzähler/in 

 3. Abnahme Protokoll der GV vom 17.3.2023 

 4. Abnahme Jahresrechnung 2023 

 5.  Abnahme Jahresbericht 

 6.  Mutationen 

 7.  Budget 2024 

 8.  Abnahme Jahresprogramm 2024 

 9.  Wahl Vorstand (Neuwahl Ueli Wirth) 

 10. Wahl Revisoren 

 11.  Verschiedenes / Ehrungen  

 12.  Essen 

 

1. Begrüssung 

Beim Eintreffen der Gäste wurde eine Power-Point-Präsentation mit vielen Bildern aus dem 

Vereinsjahr gezeigt. Die Präsidentin Sonja Steiner eröffnet pünktlich die Sitzung und begrüsst alle 

Anwesenden. Entschuldigt haben sich diverse Mitglieder persönlich oder via Mail. Die Präsidentin 

bedankt sich bei der Gemeinde, dem Abwart, dem Vorstand und allen Helferinnen und Helfern 

sowie allen, die sich die Mühe genommen haben, sich zu entschuldigen. Auch Christoph Benz, als 

Vertreter des Gemeindesrates, musste sich leider kurzfristig aus gesundheitlichen Gründen 

entschuldigen. 

Unser Verein wurde im Jahre 1931 gegründet. Corona bedingt konnte leider das 90. 

Vereinsjubiläum erst im letzten Jahr im ehemaligen Schützenhaus Säget mit einem etwas 

aufwändigerem Essen gefeiert.  

Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 

  

2. Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler stellt sich Helena Wahli zur Verfügung. Sie wird einstimmig gewählt. 

Der Einfachheit halber wird auf eine Zählung der anwesenden Stimmen vorerst verzichtet. Bei 

Bedarf würde genau ausgezählt.  

Anwesend sind 56 Personen, darunter einige Paarmitgliedschaften, mit gemeinsamer Stimme.  



 

 

 

3. Abnahme Protokoll der GV vom 17.3.2023 

Es erfolgen weder Ergänzungen noch Einwände zum Protokoll der 92. Generalversammlung. Das 

Protokoll konnte vorgängig auf der Homepage eingesehen werden und es liegen einige Exemplare 

auf den Tischen auf. Die Versammlung genehmigt das Protokoll der 92. Generalversammlung 

einstimmig und verdankt die Arbeit des Protokollführers. 

 

4. Abnahme Jahresrechnung 

Die Jahresrechnung umfasst erstmals den Zeitraum vom 1. Januar 2023 bis 31. Dezember2023, 

also dem Kalenderjahr. Die Rechnung wird von Esther Kocher geführt. Die Präsidentin weist auf 

die wichtigsten Zahlen hin mit einer kurzen Erläuterung über die Abweichungen. 

Bei Total Einnahmen von Fr. 16'053.00 und Ausgaben von Fr.18'556.70 resultiert ein Verlust von 

Fr.  2'503.70 (Budget Fr. 3'500.00 / Gewinn Vorjahr Fr. 642.02). Das Vereinsvermögen per 31. 

Januar 2024 beträgt Fr. 40'419.73. 

 

Der Revisor Marco Bernardi ergänzt kurz den Revisionsbericht, bedankt sich bei der 

Rechnungsführerin für deren Arbeit und empfiehlt der Versammlung die Jahresrechnung 

abzunehmen und dem Vorstand Entlastung zu erteilen. 

 

Die Präsidentin bedankt sich bei der Rechnungsführerin, Esther Kocher, für deren sorgfältige 

Arbeit sowie den Revisoren Kurt Forrer und Marco Bernardi für die Prüfung der Rechnung.  

Die Versammlung genehmigt die Jahresrechnung einstimmig. 

 

5. Jahresbericht 

60 Personen fanden sich zur 92. Generalversammlung des NVVRFT ein. Die Gäste konnten mittels 

einer PP-Fotoshow das ereignisreiche Vereinsjahr Revue passieren lassen. Die Bilder können auch 

auf unserer Homepage in aller Ruhe nochmals angeschaut werden.  

In kurzen Worten geht Sonja Steiner durch die Präsentation und berichtet über die Tätigkeiten des 

Vereins im vergangenen Jahr. Dazu gehörte auch die Muttertagsexkursion zum Tüfener Weiher, 

an welcher bei kühlem und regnerischem Wetter rund 40 Personen teilnahmen. Bei gutem 

Wetter nahmen ca. 20 Personen an der Orchideenwanderung vom 27. Mai teil. Vom 22. – 24. 

Oktober fand das grosse Herbstfest statt. Der NVVRFT hatte einen eigenen Stand an prominenter 

Lage. Viele Festbesucher zeigten ihr Interesse an der Bildschirmpräsentation, der Fotowand, den 

ausgestellten Nistkästen, dem Ruhebänkli für eine kurze Erholungspause, dem Leiterlispiel und die 

Wettbewerbsteilnehmer konnten sich mit einem Biberli verziert mit unserem Vereinslogo stärken. 

Auch in der Lokalzeitung wurde unser Stand sogar mit Bild erwähnt. Ein grosser Dank gehört den 

vielen freiwilligen Helfer und Helferinnen, welche die lange Standbetreibung ermöglicht haben.  

Sonja Steiner nimmt in ihrer Präsentation einzeln Stellung zu den von den verschiedenen 

Ressortleitern und Ressortleiterinnen eingereichten Jahresberichten der Gruppe Naturschutz 

(Sandra Kamm), Gruppe Bankanlagen (Ueli Wirth), Blumenschmuck (Irène Zahler), Vogelschutz 

(Hanspeter Atzenweiler) und Orchideen (Werner Huwiler). Der grosse Einsatz aller Gruppen wird 

von der Präsidentin verdankt und von der Versammlung mit grossem Applaus gewürdigt.  

Der  NVVRFT ist Mitglied von BirdLife und kann so von der Homepage und diversen anderen 

Vorteilen profitieren und grössere Projekte indirekt unterstützen. Der Vogel des Jahres 2024 ist 



der Zwergtaucher, der auch in der Tössegg vorkommt. Der Jahresbericht wird mit grossem 

Applaus verdankt. 

 

6. Mutationen 

Wir durften wieder ein paar Neumitglieder begrüssen. Der Verein zählt aktuell 275 (271) 

Mitglieder. Damit konnten die Austritte kompensiert werden.  

Sonja Steiner bittet die Anwesenden, sich für eine Gedenkminute zu Ehren der Verstorbenen zu 

erheben. Es sind dies: Elisabeth Seiterle, Heinz Wichser, Silvia Ruckstuhl, Heinz Schmid-Suter, 

Margrith Ganz, Hanspeter Zimmermann. Wir werden den Verstorbenen ein ehrenvolles Andenken 

bewahren. 

 

7. Budget 2024 

Sonja Steiner stellt der Versammlung das Budget 2024 vor. Der Jahresbeitrag bleibt unverändert 

bei Fr. 20.00 für Einzel- und Fr. 25.00 für Familienmitglieder. Bei Einnahmen von Fr. 14'800.00 und 

Ausgaben von Fr. 17'400.00 wird ein Verlust von Fr. 2’600.00 erwartet. Es erfolgen keine Fragen 

seitens Versammlung. Das Budget wird einstimmig angenommen 

 

8. Abnahme Jahresprogramm 2024 

Die Präsidentin stellt das Jahresprogramm vor. Das Jahresprogramm wurde bereits im Februar 

zusammen mit der Einladung zur Generalversammlung und einem Einzahlungsschein für den 

Mitgliederbeitrag an die Mitglieder verschickt. Für die Herbstexkursion besteht noch keine 

definitiver Entscheid. Die Präsidentin fragt das Plenum, ob spontan Vorschläge vorhanden seien. 

Eine Person nennt den Katzensee (Büsisee). 

Das Datum der nächsten Generalversammlung muss neu auf Freitag, 28. Februar 2025 

vorverschoben werden. Das Jahresprogramm wird einstimmig genehmigt. 

 

9. Wahl Vorstand 

Als Ergänzung in den Vorstand wird Ueli Wirth zur Wahl vorgeschlagen. 

Ueli Wirth hat bereits seit knapp einem Jahr mit viel Engagement in unserem Vorstand 

mitgearbeitet. Er ist verantwortlich für die Gruppe Ruhebänke. Ueli Wirth wird einstimmig für den 

Rest der Amtsdauer gewählt. Der Gesamtvorstand wird wieder für zwei Jahre anlässlich der 

nächsten Generalversammlung gewählt. 

 

10. Wahl Revisoren 

Unsere langjährigen Revisoren Marco Bernardi und Kurt Forrer stellen sich zur Wiederwahl für die 

nächste Amtsdauer von zwei Jahren. Es erfolgen keine weiteren Kandidaturen. 

Die Revisoren Marco Bernardi und Kurt Forrer werden einstimmig wiedergewählt. 

 

11. Verschiedenes 

Ehrungen: 

Geehrt wird heute Richi Pfister, jahrelanger Fotograf unseres Vereins bei Einsätzen, Exkursionen 

und Lieferant von vielen wunderbaren Aufnahmen. Er ist auch ausserhalb des Vereins für seine 

begnadete Fotografie bekannt. Leider muss er aus gesundheitlichen Gründen kürzertreten und er 

kann aus diesem Grund heute auch nicht anwesend sein. Richi erhielt als Erinnerungsgeschenk ein 

von ihm selber ausgewählten Bild als HD Metallprint zusammen mit einem kulinarischen Präsent.  

 

 



Ein spezieller Dank geht an Irène Zahler und ihre Helfer- und Helferinnen, welche für die 

Organisation dieses Anlasses und die schöne Dekoration verantwortlich war. Die Versammlung 

spendet einen kräftigen Applaus. 

 

Um 19:45 Uhr schliesst die Präsidentin die GV und lädt alle zum anschliessenden Buffet und 

gemütlichem Teil ein. 

 

 

Freienstein, 24. März 2024/bu Für das Protokoll 

Aldo Bucher 


